
Erst krabbelt eine Maus, dann piekst ein
Mückchen - und schließlich hüpft der Floh
in großen Sprüngen auf dem Bauch des
Kindes herum.

Meine Hände sind verschwunden,
ich habe keine Hände mehr!
Ei, da sind die Hände wieder!
Tra la la la la la la.
Meine Augen sind verschwunden,
ich habe keine Augen mehr.
Ei, da sind die Augen wieder.
Tra la la la la la la.
Versteckspiel, das mit Händen, Augen, Ohren,
Nase, Mund funktioniert: Einfach das
genannte Körperteil hinter den Händen
verstecken bzw. die Hände hinter dem
Rücken verstecken und danach wieder
hervorholen.

Ri, ra, rataplan,
wir fahren mit der
Straßenbahn.
Ri, ra, romulus,
wir fahren mit dem Autobus.
Ri, ra, ruß,
nun gehen wir zu Fuß.

Alfred Baur

Kommt eine Maus,
die baut ein Haus.
Kommt ein Mückchen,
baut ein Brückchen.
Kommt ein Floh,
der macht si-sa-so.

Brüderchen, komm tanz mit mir,
beide Hände reich ich dir,
einmal hin, einmal her,
rundherum, das ist nicht schwer.
Mit dem Köpfchen nick, nick, nick,
mit dem Fingerchen tick, tick, tick,
mit dem Händchen klapp, klapp, klapp,
mit den Füßchen trapp, trapp, trapp.
Einmal hin, einmal her,
rundherum, das ist nicht schwer.
Die Variante “Mit dem Köpfchen nick, nick, nick”
wird von Kindern gern nachgeahmt: das Nicken,
das Ticken, das Klappern, das Trappen reizt zum
Mitspielen.

Die Mäusefamilie
Das ist Papamaus,
sieht wie alle Mäuse aus:
(Mit dem Daumen wackeln)

große Ohren, spitze Nase,
raues Fell und einen Schwanz sooo lang.

Das ist Mamamaus,
sieht wie alle Mäuse aus:
(Mit dem Zeigefinger wackeln)

große Ohren, spitze Nase,
raues Fell und einen Schwanz sooo lang.

Das ist Brudermaus,
sieht wie alle Mäuse aus:
(Mit dem Mittelfinger wackeln)

...

Das ist Schwestermaus,
sieht wie alle Mäuse aus:
(Mit dem Ringfinger wackeln)

...

Das ist Babymaus,
sieht nicht wie alle Mäuse aus:
(Mit dem kleinen Finger wackeln)

kleine Ohren, Stupsnase,
weiches Fell und ein Schwanz sooo kurz.

Mit den Händen immer die Ohren, die Nase und 
den Schwanz andeuten. Beim Fell mit der flachen
Hand über den Arm des Kindes streichen.


